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Wir eröffnen hiermit für das 3 Quarta Zi8SI ein

Neues Abonnement auf das

Halle sche Tageblatt
Neu hinzutretende Abonnenten bitten wir bei der Post

der in unserer Expedition die Bestellung möglichst in
diesem Monat bewirken zu wollen gleichzeitig bitten wir
unsere Abonnenten die Erneuerung des Abonnements
rechtzeitig bewerkstelligen zu wollen damit die Zusendung
Äes Blattes keine Verzögerung erleidet

Das Halle sche Tageblatt
wird auch im kommenden Quartal eine Bereicherung seines
Inhaltes und eine Vermehrung seines Mitarbeiterkreises
erfahren

Das Halle sche Tageblatt
steht ach wie vor auf gemäßigt liberalem Boden und
Nimmt in unabhängiger Weise zu den schwebenden wirth
schaftlichen und politischen Tagessragen Stellung

Im Feuilleton des

Halleschen Tageblatt
werden im Lause des nächsten Quartals neben einer An
zahl kleinerer Feuilletons aus berufener Feder folgende
belletristische Arbeiten erscheinen

Ihr MärlyrerthuW
Wtorisirte Uebersetzung aus dem Englischen

Glück im Spicl
Novelle aus Monaco von Fritz Mauthuer

Spates Glück
Roman von Friedrich Meister

Auch dem lokalen und provinziellen Theil wird das

HaAesche Tageblatt
die größte Sorgfallt widmen

Das HalleMe Tageblatt
kostet vierteljährlich S Mark

Expedition des Halieschen Tageblattes

Die Korruption der englischen
Gesellschaft

SS Halle 13 Juni
Mehr wie jeder Skandalprozeß der sich im Laufe der

Ätzten Jahre in England abspielte mehr als der Ehe
Sruchprozeß Sir Charles Dilkes und Parnells mehr als
der verschiedenen Parlamentariern drohende Strafprozeß
wegen Verbrechen gegen die Sittlichkeit und selbst noch
Mehr als der Prozeß den die deutsche Pastorstochter nun
seit Jahr und Tag gegen ihren Verführer erfolglos führt
hat der nunmehr zu Ende geführte Falschspielerprozeß
gegen Sir William Gordon Cumming Oberstlieutenant
kn schottischen Leibgarde Regiment die Aufmerksamkeit
der gebildeten Welt auf sich gelenkt Dieser Prozeß hat
Nicht nur die Ehre der Falschspieler vernichtet er hat
weit härter den englischen Thronfolger getroffen der in
diesem Prozeß vor der weitesten Oeffentlichkeit das be
schämende Geständniß ablegen mußte daß er die Spiel
marke zum Baccaratspiel mit sich führe Der englische
Thronfolger ist über jenes Alter längst hinaus dem man
Vieles wenn auch nicht Alles verzeiht Die interessanteste der
Menschlichen Leidenschaften die Liebe die aus sonst ganz ver
nünftigen Menschen Wesen macht über dir ein Philosoph
Thränen vergießt hat den englischenThronfolger manch tollen
Streich gespielt Schönen Frauen gegenüber war der
Prinz von Wales niemals ein Cato von Eisen er hat
zwar Frau Venus nicht im Hörselberg aufgesucht aber

traf sie in Ems in Wiesbaden in Baden Baden und
in den Boudoirs der reizenden englischen Landhäuser
England hat diese Liebesaventiuren seinem Thronfolger
verziehen obschon die englischen Stöcker hierzu bedenklich
den Kspf schüttelten Es hat sogar großmüthig die
Apanagen des Prinzen durch enorme Opfer unterstützt
und mehr wie einmal die Schulden des Prinzen gedeckt
denn der Prinz war bei allen seinen Untugenden ritterlich
And populär Nun stellt sich mit einem Male heraus
daß der Prinz eine verzweifelte Aehnlichkeit mit einem
Manne hat den man bei uns fast einen Spieler von
Profession nennt er spielt Hazard führt Spielmarken mit
sich und mußte sich ohne ein Wort der Erwiderung vor

Gericht die höhnende Frage gefallen lasfen ob er Bank
halter oder Croupier gewesen sei Das kommtc einem Affront
gleich der zukünftige Träger der englisch n Krone und
der Kaiserkrone von Indien ein Hazardfpieler der über
und über verschuldet ist Wer Rechte hat hat auch Pflichten
Der Prinz von Wales genießt die Rechte seiner Stellung
aber er vernachlässigt nicht nur die Pflichten seiner Stel
lung er schädigt sogar die Autorität Die englische Presse
nimmt kein Blatt vor den Mund und englische Frauen
haben dem Prinzen sin einer Adresse ihr Bedauern aus
sprechen lassen daß er durch sein Hazardspiel dem Volk
ein schlechtes Beispiel gebe Aus Furcht vor dem Feld
marschall von Cambridge haben der Prinz von Wales
und General Owen Williams trotzdem sie überzeugt
waren daß Oberstlieutenant Cumming ein Betrüger sei keine
Anzeige beim Offizierskorps gemacht und der überführte Be
trüger thut nichts um den stoischen Rath des Lordrichters er
würde sich an seiner Stelle eine Kugel durch den Kopf jagen zu

folgen er feiert unter dem Eindruck seines Prozesses seine
Hochzeit Irgendwo Anders wäre ein solcher Bursche
gelyncht worden in England wo Herzoginnen und andere
vornehme Ladies mit Kutschern und Stallknechten ihren
Männern zu der Herzogskrone noch ein Hirschgeweih auf
setzen ist man solche Provokationen der öffentlichen
Meinung gewöhnt Die abgrundtiefe Korruption der
oberen Zehntausend in England hat bereits wette Kreise
des englischen Bürgerthums erfaßt und hüllt England in
einen Dunstkreis der Entsittlichung ein Wie es da zu
geht das hat der Redakteur der Pall Mall Gazette in
seiner Artikelserie über den Jungsrsuentr but geschildert
Im Westend Londons erheben sich die Paläste der enorm
reichen Grundbesitzer und der aus der Industrie hervor
gegangenen Millionäre die ein Leben von Luxus
und Ueppigkeit führen und wenn die erlaubten Ver
gnügungen die Nerven nicht mehr zu kitzeln ver
mögen durch Ausschweifungen aller Art sich Vergnü
gungen verschaffen Im Osten der Riesenstadt haust das
Elend und Whitechapel mit feinen engen dumpfen Gassen
mit seinen Lustdirnen und Zuhältern mit seinen Ver
worfenen und Verbrechern das ist die Korruption des
Proletariats dem der Hunger und die moralische Ver
kommenheit Würde und Ehre raubt Hier die reiche
dort die arme Bestie und beide arbeiten gleich emsig an
dem Zusammenbruch der Ordnung Hier eine moralisch
verkommene Gesellschaft mit allen Erscheinungen die an
die innere Verfaultheit erinnern welche den Zusammen
bruch des alten Roms herbeiführten dort ein hungerndes
ausschweifendes Proletariat welches zu Allem und auch
zur Revolution gewonnen werden kann Mehr wie irgendwo
anders in der alten Welt häufen sich in England die
Zündstoffe zur sozialen Katastrophe an ein Funken und
Sodom s Ende ist da

Die Programmknndgebnngen der
nationaMbsralen Partei
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Delegirtenversammlung am 15 September
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Die Wahlen zum Preußischen Landtag stehen bevor
Mehr als je werden dieselben für die nächsten fünf Jahre
von entscheidender Bedeutung für die innere Entwickelung
Preußens und somit auch des Deutschen Reiches sein

Ernste schwere Zeiten liegen hinter uns Zwei ruhm
volle preußische Könige den großen Begründer des Deut
schen Reiches und seinen hochherzigen Sohn den vornehm
sten Mitstreiter in dem Kampfe um Deutsche Einheit und
Selbstständigkeit sahen wir bald nacheinander in s Grab
sinken König Wilhelm II bestieg den Thron seiner
Väter

Diese gewaltigen Ereignisse sind dank der unzerreiß
baren Verbindung von Herrscherhaus und Volk dank
der festen und gesunden Grundlagen unseres Staatswesens
ohne Erschütterungen vorübergegangen

Eine starke Freiheit und Ordnung sichernde die Wohl
fahrt aller Klassen des Volkes gleichmäßig fördernde
Königsgewalt eine fortschreitende den Bedürfnissen der
Gegenwart gerecht werdende Gesetzgebung eine vsn einer
pfilchtgetreuen ihrer hohen Aufgabe bewußten Beamten
schaft getragene Verwaltung Ordnung und Sparsamkeit
im Finanzwesen lebendige selbstverantwortliche Theilnahme
des Volkes an der Gesetzgebung und der Verwaltung des
Staates und der Staatsglieder Handhabung des Rechts
durch unabhängige Gerichte Freiheit und Förderung der
wissenschaftlichen Forschung wie der allgemeinen Volks
bildung Gleichheit und Unantastbarkeit der staatsbürger
lichen Rechte aller Konfessionen Regierung ach Ver

fassung und Gesetz dies sind die starken Fundamente
des Preußischen Staates dies die Ueberlieferungen welche
jede Landesvertretung festhalten und nöthigenfalls ver
theidigen muß

Dem preußischen Herrscherhaus ist innerhalb des Rei
ches eine leitende Stellung zugefallen und damit sind
dem Preußischen Staate besondere Pflichten auferlegt

Preußen muß allen anderen Staaten voran seine
Macht und seine Mittel dem Reiche zur Verfügung stellen
und der erste Diener von Kaiser und Reich sein Die
Stärkung des Reiches ist zugleich die beste Gewähr für
das Gedeihen Preußens

Die nationalliberale Partei hat seit der ersten Tage
ihrer Bildung dies als den obersten Leitstern ihres poli
tischen Verhaltens angesehen und unentwegt die Reichs
politik auch innerhalb Preußens nach besten Kräften unter
stützt Sie wird auch in Zukunft dieser deutschen Politik
getreu bleiben welcher die segensreiche Entwickelung der
neueren politischen Institutionen Deutschlands vor Allem
zu verdanken ist

Gesetzgebung und Verwaltung der einzelnen Staate
sollen im Einklang mit der Reichspolitik fortschreiten und
die von derselben verfolgten Ziele in gleichem Sinne in
nerhalb der Einzelstaaten weiterführen

Insbesondere muß die von der Reichsregierung ange
strebte Verbesserung der Lage der arbeitenden Klassen die
Thätigkeit der Einzelstaaten und der Gemeinden in gleiche
Richtung leiten soweit Kompetenz und Mittel derselben
reichen

Die durch die Aufhebung der staatlichen Steuerpflicht
der untersten Stufen der Klassensteuer und die Beseitig
ung des Volksschulgelves zu diesem Zweck getroffenen be
deutsamen Maßregeln sind durch eine Reform der direkten
Steuern behufs deren gerechter Bertheilung nach Maß
gabe des Einkommens und zur Erleichterung der minder
begüterten Klassen in Stadt und Land zu ergänzen Ins
besondere bedarf die Gewerbesteuer Gesetzgebung in dieser
Richtung einer durchgreifenden Revision

Durch solche Reformen wie durch die erhöhten Ueber
weisungen aus den Einnahmen des Reiches werden in
Verbindung mit den wachsenden eigenen Einnahmen dem
Staate die Mittel gesichert ohne wettere Steuerbelastung
unerläßliche Aufgaben zu erfüllen

Als solche Aufgaben betrachten wir vor allem
die Entlastung der Gemeinden und die Ersetzung der

schwankenden Zuweisungen aus den Getreidezöllen durch
feste gesetzlich normirte Beträge insbesondere durch Ueber
Weisung eines Theils der Grund und Gebäude Steuer x

die wettere Uebernahme der Schullasten durch den
Staat

die gesetzliche Regelung und gerechtere Vertheilung der
letzteren

die Befreiung der Lehrer von den Beiträgen zu den
Wittwen und Watsenkassen

die Herabsetzung des Stempels bei Veräußerungen und
Verpachtungen von Grundbesitz

die gesteigerte Verwendung von Mitteln für die Lau
desmelioration insbesondere auch die entschiedene Durch
führung von Maßregeln zum Schutz der von den Hoch
fluthen bedrohten Gegenden

die erhöhte Förderung des gewerblichen Unterrichts
und der landwirthfchaftlichen Schulen

die fortschreitende Ausdehnung des Eisenbahn Netzes x
die Schiffbarmachung und Regulirung der Flüsse die

Herstellung neuer Wasserstraßen und die Nutzbarmachung
derselben für die Landwirthschaft

Nach dem vorläufigen Abschluß der Gesetzgebung übe
die Verwaltungs Justiz und die Kreis und Provinzial
Verwaltung bleibt auf dem Gebiete der Selbstverwaltung
vor Allem die Reform der Verfassurg und Verwaltung
der Landgemeinden übrig

Die lebendige gesetzlich geregelte Theilnahme des Volkes
an der Verwaltung öffentlicher Angelegenheiten hat sich
in den größeren Bezirken vollkommen bewährt und d
Staatsgewalt neue Kräfte zugeführt

Sie bleibt aber unvollständig so lange die Selbstver
waltung der Gemeinden der untersten Stufen der Staats
ordnung nicht den heutigen Bedürfnissen entsprechend ge
regelt ist

Die Verschiedenheit der soziale und historischen Ver
hältnisse wird nicht überall eine in allen Einzelheiten
gleiche Ordnung des Gemeindewesens erfordern oder zu
lassen wohl aber können die wichtigsten Grundlagen der
Verwaltung der Gemeinden ihre Rechte und Pflichten
die Bertheilung der Lasten und dementsprechend die Ver
tretung nach übereinstimmenden Grundsätzen geregelt
werden

In verschiedenen Landestheilen ist die Zusammenlegung
von Gemeinden bezw Gutsbezirken welche für sich den
heute an die Gemeinde gestellten Anforderungen nichtz



Mehr gewachsen sind zur Erfüllung gesetzlich bestimmter
Aufgaben nicht länger zu vermeiden Die Verfassung
dieser Verbände muß eine gerechte Vertretung und Ver
keilung der Lasten vorsehen ohne die bisherigen korpora
tiven Rechte der vereinigten Verbände aufzuheben oder
weiter als nothwendig ist zu beschränken

Diele Reformen werden den endlichen Erlaß eines
Schulgesetzes der in vielen Provinzen dringend nothwen
digen Wegeordnungen die Verbesserung des Nrmenwesens
insbesondere au dem Land die festere Abgrenzung der
Palizeigewalt und in allen diesen Beziehungen eine gerech
tere Vertheilung der Lasten ermöglichen jedenfalls erleich
tern

Wir werden mit Entschiedenheit auf die Durchführung sol
cher auch zur Ausgleichung bestehender Interessengegensätze

und zur Erhaltung und Stärkung der mittleren ländlichen
Besitzungen nothwendigen organischen Gesetze dringen und
hoffen dieselben in Uebereinstimmung mit der Staats Re
gierung und den anderen Parteien wie bei der Kreis und
Provinziab Ordnung ins Leben zu rufen

Wir haben gern mitgewirkt um der evangelischen Kirche
eine größere Selbstverwaltung und eine freiere Vertretung
unter Mitwirkung des Laienstandes zu sichern und werden
stets bereit sein berechtigten Wünschen und Bedürfnissen
derselben soweit der Staat dabei mitzuwirken berufen ist
entgegenzukommen Wir werden aber auch in Zukunft
alle Bestrebungen eine hierarchische Gewalt innerhalb der
evangelischen Kirche zu begründen die historische Ver
bindung derselben mit dem Staats Oberhaupte zu lockern
die evangelische Gemeindefreiheit zu Gunsten einer über
mäßigen Zentralisation zu vermindern und einseitige
Richtungen zur ausschließlichen Herrschast innerhalb der
evangelischen Volkskirche zu bringen mit aller Entschieden
heit bekämpfen

Die zur Wiederherstellung eines friedlichen Verhältnisses
mit der römischen Kirche vom Staat gemachten weit
gehenden Zugeständnisse haben uns schwere Bedenken ein
geflößt Diese Bedenken müssen jedoch gegenwärtig zurück
treten wenn jene Gesetze sich als geeignet erweisen den
such von uns dringend gewünschten Frieden zwischen
Staat und Kirche dauernd zu erhalten und der Streit
nicht zu dem Zweck fortgesetzt wird um weitere mit der
Stellung des Staats gegenüber den Konsessionen unver
einbarlichs Zugeständnisse zu erreichen

Wir verwerfen alle direkten und indirekten Versuche der
preußischen Volksschule ihren Charakter als einer staat
lichen Veranstaltung zu nehmen oder sie durch die soge
nannte Schulfreiheit d h durch iine Loslösuug der Schule
von der staatlichen Aufsicht und Leitung zu untergraben
Wir werden eintreten für den baldigen Erlaß eines Schul
gesetzes welches solchen für die Volksbildung und das
Staatswohl nachtheiligen Bestrebungen jeden Boden
entzieht

Bei voller Anerkennung der hohen Bedeutung des reli
giösen Unterrichts in den Schulen werden wir dahin zu
wirken suchen daß den bezeichneten Tendenzen auch in der
Verwaltung keinerlei Vorschub geleistet und die Freiheit
und Unabhängigkeit der preußischen Volksschule vor allen
unberechtigten Einflüssen bewahrt wird

Große von uns und unseren Vorfahren erworbene
Güter sind zu behaupten bedeutende und schwierige Re
formen in der Zukunft durchzuführen Beides ist wie die
Erfahrung der letzten Jahrzehnte bewiesen hat nur mög
lich wenn die Mehrheit der Landesvertretung sich von
radikalen Tendenzen und persönlichen Gegensätzen freihält

und nicht ihre Haupt Aufgabe in der Verfolgung ein
seitiger kirchlicher oder weltlicher Ziele sieht

Wer einen stetigen gesicherten Gang des Staatslebens
erhalten und befestigen will der wirke für die Wahl ge
mäßigt liberaler Abgeordneter welche die freiheitlichen
Institutionen des Landes zu vertreten und jeden praktisch
erreichbaren Fortschritt im Interesse des Gesammtwohles
des Volkes anzustreben entschlossen sind

Die letzten Wahlen zum deutschen Reichstage haben dar
gethan daß diese Anschauung von der großen Mehrheit
des Volkes getheilt wird und daß es nur einer getreuen
Pflichterfüllung aller zur Wahl Berufenen bedarf um ihr
zum Siege zu verhelfen

Wir vertrauen und hoffen daß die preußischen Wähler
und Wahlmänner diese er te Pflicht eines jeden zur Aus
übung politischer Rechte berufenen Staatsbürgers gegen
das Vaterland voll und ganz erfüllen werden

Unsere politischen Freunde fordern wir auf ohne Ver
zug in allen Wahlkreisen wo dies noch nicht geschehen sein
sollte die Vorbereitungen für die Wahlen zu beginnen
Wahlvereine zu bilden durch Wort und Schrist die
Wähler über die Bedeutung der Wahlen aufzuklären ge
eignete Kandidaten aufzustellen und nichts zu versäumen
um den Sieg der von uns vertretenen Sache zu sichern

PrstchZschex Landtag
Abgeordnetenhaus

Sitzung vom 12 Juni
Dos Gesetz betreffend die Gewerbegerichte im Rheinland wird

in erster und zweiter Lesung erledigt
Folgt die Fortsetzung der Debatte über den Antrag Rickert
Graf Kanitz konf, Ich hätte auch für den Antrag stimmen

können denn die Diskussion kann nur darthun daß der Schutz
zoll berechtigt sei Die Schutzzollgegner kennen nicht die Noth
des Landes Wir flicken mühiam Strohdächer in Berlin baut
man aber Palast über Palast Die heutige Debatte ist nur ein
Vorpostengefecht der Hauptkampf wird im Reichstage folgen
Wir bleiben fest in dem Schutze des Platte Landes gegen die
destruktiven freihändlerischen Elemente Wir arbeiten auf der
Scholle hier kämpfen wir bis zum letzten Augenblick

Abg Brömel frl, Die stolzen Worte entsprechen nicht dem

Bettelstolz der Partei die stets vom Empfangen gelebt hat
Redner weist hierauf in längerer Rede an der Hand der Hau
delsstatistik nach daß nicht der Zwischenhandel sondern der
wirkliche Nothstand die Preise steigert

v Caprivi Die auch vom Vorredner verlangte Veröffent
lichung allet Handelsberichte seitens der Regierung ist unmög
lich die Regierung käme dadurch in die schiefe Lage sie würde
verantwortlich gemacht werden für den Nusgang gewisser Unter
nehmen Die Gegner berufen sich immer auf Ruhland Mir
gehen haufeuwei e Berichte von dort zu die versichern daß
überschüssiger Roggen für uns vorbanden sei Man wirft uns
vor daßunsere Fürsorge für die Arbeiter unseren Versprechen nicht
gleichkäme wir glauben am besten zu sorgen durch Schaffung
sicherer Zustände im Handel und im Gewerbe

Abg v Eyn ern ntl, Graf Kanitz klagt so sehr über die Armuth
der Landwirtlze waraum wird er denn nicht Bäcker die er doch
wegen ihres Reichthums beneidet Ein Nothstand ist unleug
bar vielleicht liegt der Gedanke nahe die Beträge aus der 1
Susus zur Milderung der Noth zu verwenden Auch er habe
mit dem Abgeordneten Richter geglaubt daß die Regierung
zeitweilig an Suspension der Getreidezölle gedacht habe Wir
betheiligen uns nicht an der Agitation um die Handelsvertrags
verhandlungen nicht zu stören Unsere Handelspolitik muß da
bin gehen unseren Export zu fördern und dem aufstrebenden
Amerika gegenüber größere wirthschaftliche Gebiete zu schaffen

Abg Rickert frl Die Theuerung liege uns näher als
solche europäischen Vereinigten Staatenprojekte Es sei endlich
Zeit mit dem verderblichen Schutzzollsystem zu brechen Er
schlage vor eine Enquete zu veranstalten um zu erfahren wie
viel vom Zollgewinn am die einzelnen Agrarier kommt viel
leicht wäre es besser diese Summe basr auszuzahlen als Löse
geld für die Getreidezölle Man kann es den Sozialisten nicht
verübeln wenn sie argnmeutiren daß besser der Grundbesitz Vers
staatlicht würde als daß der Großgrundbesitzer auf Kosten der
Aermsten lebe

Abg Schalscha Centr bittet unier großer Heiterkeit des
Hauses und oft von Zwilchenrufen unterbrochen den Antrag
abzulehnen und verbreitet sich über Dopfielwährung und Preis
statistik

Hierauf wird die Diskussion geschlossen Abg Arendt M
beantragt weil seine Partei nicht zum Wort gekommen sei
namentliche Abnimmung

Abg Richte srs ist mit der namentlichen Abstimmung
einverstanden Wenn sie auch zeigt daß die Minorität klein
ist so agt sich ob die Minorität die später den Muth habe
wird den Handelsvertrag abzulehen nicht noch kleiner ist
Redner faßt hierauf den Verlauf der ganzen Debatte zusammen
die Rechte versucht mehrere Male ihn durch Lärin zu unter
brechen als er die Wirkungen der Theuerung in Berlin schil
dert Man werfe den Freisinnigen rücksichtslose Opposition
und schlechte Behandlung der Minister vor er habe aber selbst
Bismaick nie so schlecht behandelt wie die Konservativen deN
Minister Herrfurth Zischen rechts und Lärm

Hierauf wird der Antrag Rickert mit 223 gegen M Stimmen
abgelehnt

Morgen Wildschadengesetz

Deutsches Reich
Kaiser Wilhelm Pflegt nicht nur die Sessionen der

gesetzgebenden Körperschaften in Person zu eröffnen er
hat auch wenn besonderer Anlaß vorlag den Schluß in

62s Dämon GM
Roman von W Höffer

sNachdrnck verboten

Das ist auch meine Ansicht Versöhnen Sie sich mit
dem Himmel in Bezug auf den geleisteten Meineid und
seien St versichert daß Ihnen Fräulein Aßmann voll
ständig verzeiht

Während er das Zimmer verließ hörte er daß Adele
laut auflachte aber der Ton klang nicht spöttisch wie
sie beabsichtigt haben mochte sondern schauerlich Die
Gesellschafterin stand am Fenster dessen Vorhänge sie
zurückgeschlagen hatte und sah in die Winternacht hinaus

Ein Meineid war es also was sie geschworen hatte
Ach was nicht Alles so genannt wird
Dann war auch Hans Adams Kuß in jener Sturm

nacht ein Meineid sein Du sein bedeutsamer Blick
Alles falsche Schwüre Versicherungen die in den Ab

grund lockten Wahr entsetzlich wahr schien nur das
Herzeleid das nie endende

Und ächzend schlug Adele ihre beiden Hände vor das
eiskalte Gesicht Sie mußte nun hinaus in die unbekannte
Ferne und unter fremden Menschen eine neue Stellung
suchen wie bisher In der Umgebung von Moldt war
nichts zu finden gewesen obgleich sie den letzten Tag
dazu verwendet hatte sich persönlich überall zu erkundigen
Und so hieß es denn unerbittlich Weiter Weiter

Irgendwo würde ja für eine kranke Dame oder eine
lärmende Kinderschaar jene stille Gestalt gesucht werden
die immer zu lächeln versteht die von keiner Ungeduld
weiß und keinem Zuviel der aufgebürdeten Pflichten Da
hin begab sie sich des Joches gewohnt ohne Hoffrmng
oder Freuds

Aber hinter ihr standen jetzt Gespenster Die Er
innerung an alle Gedankenfäden mit denen sie jahrelang
Cäciliens Krankenbett umsponnen die Sturmnacht an der
See die trostlosen Worte welche Wolfram hier
vor wenigen Minuten gesprochen

Und das Alles wurde nie nie bis ans Ende wieder
vergessen werden können

O über das verlprene verfehlte Leben
Mit Sturmschritten eilte Wolfram durch das dämmernde

Grau des Wintermorgens zum Telegraphenamt und gab
an den Untersuchungsrichter in der Heimath zur Weiter
beförderung an Ruth eine Depesche folgenden Inhalts
auf Habe den Brief Alles gut

Dann erst nahm er sich im Bahnhofshotel ein Zimmer
schloß die Thüren und las den Inhalt des bedeutungs
schweren Schreibens

Meine liebe Adele
Es sind Abschtedsworte die ich mit schwindenden Kräften

Zn det letzten Stunde meines Lebens an Sie richte gerade
an Sie weil Ihnen Alles bekannt ist was in meiner
Seele vorgeht weil Sie auf das Genaueste wissen wie

ich denke und fühle welche Absichten es sind die mich er
füllen In einer Stunde habe ich aufgehört zu athmen
Adele Ein schauriger Gedanke der sich wie eine kalte
Hand an das Herz legt ein schwerer beklemmender Ent
schluß aber das darf mich nicht beirren nicht zurück
schrecken Mein armes leivenvolles Leben ist ja ohnehin
verfallen die Tage desselben sind gezählt was verschlägt
es da wenn tch anstatt des einen mir verordneten
Pulvers deren sechs zugleich nehme Alle die ich
liebe werden durch meinen Tod befreit aus schweren
Banden Hans Adam der lebenslustige nach Freude und
Genuß heimlich dürstende Hans Adam soll meine liebe
Ruth heirathen und bekommt dadurch zugleich eine schöne
gesunde junge Frau die in allen Stücken für ihn ge
schaffen ist und außerdem das Vermögen dessen er so
sehr bedarf Die Sonne von Moldt wird erst über
meinem Grabe in voller Herrlichkeit aufgehen

Ueber das Alles haben wir hundertmal miteinander ge
sprochen Adele nicht deutlich zwar und ganz unverhüllt aber
uns Beiden verständlich Sie sahen wie sich meine Seele zum
Entschluß durchrang und ich darf wohl sagen Sie waren es
d e mich die Nothwendigkeit desselben erkennen ließ Wir ver
standen uns im Größten und Kleinsten daher sind Sie es
der meine letzten Worte gelten Ich müßte viele viele
Seiten schreiben wollte ich den Meinigen auseinander
setzen was mich in den Tod treibt Sie dagegen können
mündlich Alles erklären können auf Grund unseres Ein
verständnisses bezeugen daß ich ein Opfer bringe denen
die mir lieber sind als selbst das Leben

Und nun noch ein Wort von mir Gott ist die Liebe
Gott ist allwissend wird daher sein Auge in meinem
Herzen die Schatten der Sünde entdecken wo ich selbst
nur einen Altar der innigsten reinsten Liebe errichtet
habe wo ich geben aber nicht gewinnen will Ich
kann es nimmer glauben Der Buchstabe tödtet aber
der Geist macht lebendig das gilt auch für mich
Adieu Adele sagen Sie Allen meine letzten Grüße und
nehmen Sie die Versicherung freundschaftlichster Zunei
gung von

Ihrer Cäcilie von Moldt
Wolfram s Herz war auf das Tiefste erschüttert Er

sah im Geiste das schöne lebensfrische Mädchen von kaum
achtzehn Jahren wie es seine eigens Hand zum Trau
altar geleitet an Hans Adams Seite und dann die
stille Leidensgestalt auf dem Ruhebett die unnatürlich
großen sorgenden Augen Immer neue Bedrängnisse
neue quälende Fragen erwuchsen aus dem grenzenlosen
Leichtsinn des Barons aus seiner Verschwendung seinem
gänzlichen Mangel an Besonnenheit das Alles hatte
Cäciliens Leben aufgezehrt und ihren klaren Verstand
umnachtet bis sie zuletzt jener ränkevollen Adele in die
Hände fiel und nun allen Halt allen sicheren Boden
verlor

Arme CM Wie wohlberechnet mit welcher grau

samen Konsfquenz mochte die Gesellschafterin ihre Seele
umgarnt haben Und alles auch ihrerseits eines Irrthums
wegen

Der Brief der Todten wurde sorgfältig verwahrt
Wolfram trank eine Tasse heißen Kaffes und nahm dann
nach einigen Stunden als der Zug abfuhr ein Coupee
für sich allein Sobald die Räder rollten legte er seine
Brieftasche unter den Kopf streckte sich lang ans und
schloß behaglich die Augen Jene gliederlösende Ruhe
nach erstrittenem Sieg die köstliche Ermüdung dessen
der einen Kampf glücklich zu Ende geführt bemächtigten sich
seiner und ließen ihn schlafen bis am Abend der Zug in
der Heimath anlangte und nun ein kecker Versuch gemacht
werden konnte

Wolfram begab sich in die Wohnung des Richters
überlieferte ihm Cäciliens Brief und bat um nichts Ge
ringeres als seine Mündel sehen zu dürfen Nur im
Gefängniß und auf wenige Minuten

Es kostete einige Ueberredung bis der Mann des Ge
setzes einwilligte dann aber gab er den Erlaubmßschem
für den Gefängniß Inspektor und Wolfram durfte das
Sprechzimmer der Anstalt betreten um mit klopfende
Herzen zur Thür zu blicken bis Ruth eintrat

Dann streckte er ihr beide Hände entgegen stumm im
Ansang keines Wortes mächtig

Wie blaß sie war wie groß die Augen
Selbst d r grauhaarige Wächter in der Ecke empfand

Mitleid Gott wird Alles herrlich ausführen, murmelte
er Es ist ja kein Mensch der die unsinnige Geschichte
glaubt

Weder Wolfram noch Ruth hörten ihn Hand w
Hand standen sie sich gegenüber und nur einzeln sielen
die Worte von ihren Lippen

Steht in dem Brief Genaueres flüsterte mit
purpurnem Erglühen das junge Mädchen

Alles alles Sie dürfen Sich ganz beruhigen
Fräulein Aßmann

Ach Und das thaten Sie für mich mein
einziger wahrer Freund Ich werde Ihnen nie vergelten
können

Das wissen Sie nicht, kam es aus der Tiefs seines
redlichen Herzens hervor Soll ich Sie bitten dürfen
um ein Kostbares Geschenk wenn die Stunde dafür ge
kommen scheint Ruth

Ein Schatten aufrichtigster Trauer senkte sich über die
junge Stirn Ruth sah seufzend zu Boden

Hätte ich ich kostbares zu verschenken, Herr
Wolfram

Darf ich später meine Bitte aussprechen wieder
holte er

Und da sah sie ihn an Ja Ja
Fortsetzung folgt



Person ausgesprochen So ist die letzte Session des
Reichstages zugleich die letzte der vorigen Legislatur
periode vo Seiner Majestät rn Person geschlossen
worden Die große Bedeutung der nunmehr dem Schlüsse
sich nähernden Landtagssession läßt die Annahme nicht
ungerechtfertigt erscheinen daß auch der bevorstehende
Schluß der Landtagssession durch Se Majestät in Person
vollzogen werden dürfte

ZI Vom Kaiser Franz Joses Berlin 12 Juni
Welchen Antheil Kaiser Franz Josef an den Vorgängen
in der Deutschen Armee und speziell an seinem preußischen
Regiment nimmt beweist folgender Vorfall Bei der vor
gestrigen TruppenmspSzirung im Brucksr Lager zog Kaiser
Franz Josef den Militär Ättachs der deutschen Botschaft
Major v Deines in ein längeres Gespräch in dessen
Verlauf der Monarch sein tiefstes Bedauern übe das
Unglück aussprach welches sich bei der Uebung der ersten
Kompagnie des Kaiser Franz Grenadier Regiments auf
dem Tempclhoser Felds ereignete Der Kaiser fügte hinzu
daß er sofort nach dem Unglücksfall ein ausführliches
Telegramm von Kaiser Wilhelm erhalten habe und er
suchte Herrn Major von Deines ihm über das Befinden
der verunglückten Soldaten auch weiterhin Bericht zu
kommen zu lassen

Die Awe Verbindung zwischen Deutschland und
SchWöÄM Berlin 12 Jam Die Delegmen Deutsch
lands und Schwedens haben jetzt ihre Arbeiten betreffs
der Postrouts Saßnitz Trelleborg abgeschlossen So viel
wir erfahren begegnet das Projekt deutscherseits keimn
Schwierigkeiten Die Küste bei Saßnitz bildet einen ss
guten natürliche Hafenplatz daß er in seiner jetzigen Ge
stalt vollkommen brauchbar ist Was die Eisenbahn Ver
bindung betrifft so besteht solche von Bergen im Mittel
punkt Rügens nach Altefähr von wo eine Dampsiähre
nach Stralsund überleitet Es bleibt also nur noch die
Eisenbahn Verbindung zwischen Bergen und dem Haien
Platz von Saßnitz übrig Diese Bahnanlagc ist bereits
in der Ausführung und kann unter Umständen schon in
xchs Wochen fertig sein Saßnitz und das ihm benach

barte Crampar sind schon jetzt beliebte und vielbesuchte
Badeorte In ersterem pflegt bekanntlich die Kaiserin im
Sommer ewige Zeit lang zuzubringen

ZU Sen VertmgsvertzaMlmgeN mit der Schweiz
Berlin 12 Juru ÄW W m schreibt man uns daß
die Schwierigkeiten welche sich bei den Vertragsverhcmd
lungen Deutschlands und Oesterreichs mit der Schweiz
ergeb n haben dsrt auf den Einfluß Frankreichs auf die
westlichen schweizerischen Kantone zurückgeführt werden

Die Mswelle zm GewsrSe OrdNMlg Arbnterschul
gesetz ist nunmehr im Reichüanz veröffentlicht Be
treffs des Beginns ihrer Wirksamkeit nthält das Gesetz
folgende Anordnungen der Zeitpunkt an welchem die aus
die Arbeit an Sonn und Festtagen bezüglichen Para
graphen ganz oder theilweise m Kraft treten wird durch
kaiserliche Verordnung mit Zustimmung des Bundesraths
bestimmt Bis dahin bleiben die bisherigen gesetzlichen
Bestimmungen in Kraft Die Bestimmungen über die
Fortbildungsschulen treten mit dem 1 Oktober 1891 m
Kraft Im Usbrigen tritt das Gesetz mit dem 1 April
1892 in Kraft Für Kinder im Alter von 12 bis 14
Jahren und 5ür junge Leute zwischen 14 und 16 Jahren
welche vor Verkündung dieses Gesetzes bereits in Fabriken
A s w beschäftigt waren bleiben die bisherigen gesetzlichen
Bestimmungen bis zum 1 April 1834 in Kraft Für Be
triebe in welchen vor Verkünöung dieses Gesetzes Arbeiter
innen über 16 Jahren in der Nachtzeit beschäftigt worden
sind kann die Landes Zentralbehörde die Ermächtigung
ertheilen längstens bis zum 1 April 1894 solche Arbeiter
innen in der bisherigen Anzahl während der Nachtzeit
weiter zu beschäftigen wenn die Fortführung des Betriebes
im bisherigen Umfang bei Beseitigung der Nachtarbeit Bs
triebsänderungen bedingt welche ohne zmverhältnißmäßige
Kosten nicht früher hergestellt werden können Die Nacht
arbeit darf in vierundzwanzig Stunden die Dauer von
zehn Stunden nicht überschreiten und muß in jeder Schicht
durch eine oder mehrere Pausen in der Gesammtdauer
von mindestens einer Stunde unterbrochen sein Die
Tagschichten und Nachtschichten müssen wöchentlich wechseln

Q MilWrisches Potsdam 12 Juni Nach der kürz
lich erfolgten Beförderung des Prinzen Heinrich XIX
Reuß Köstritz vom Major zum Oberstlieutenant und des
Grafen Wilhelm Hohenau vom Rittmeister zum Major
werden voraussichtlich beim Regiment der Gardes du
Corps m nicht zu ferner Zeit weitere Personalveränve
rungen eintreten Obeist und Flügelsdjutant Freiherr v
Bissiug wird dem Vernehmen nach bald in eine höhere
miUtairischs Charge einrücken in diesem Falle würde wie
man hört Prinz Reuß der zur Zeit noch die Funktionen
eines etatsmäßigen Stabsoffiziers versteht die Führung
des Regiments erhaltm und Major Graf Hohenau zum
etatmäßigen Stabsoffizier ernannt werden Es hieß
zwar vor Monaien daß Freiherr v Bissmg für den
Hofdienst au ersehen sei derselbe wurde auch schon einmal
neben dem Grafen v Wedel und dem Kammerherrn von
Alvenskben NeugatLersleben ls Nachfolger von Exzel
lenz von Ranch für den Posten eines Ober Stallmeisters
genannt doch gilt Herr v Bissin als ein zu tüchtiger
Kavallerieführer und der Kaiser nannte ihn auch am
Tage seiner Vermählung mit der Gräfin Alice Königs
mark auf Schloß Plaue einen seiner besten Offiziere als
daß man annehmen könnte Herr v Bissing würde aus
dem aktiven Militärdienst ausscheiden Die 2 Eskadron
Regiments Gardes du Corps deren Chef gegenwärtig
och Graf Hohenau ist würde demnach auch einen neuen

Rittmeister erhalten Die nächste Anwartschaft hierauf
hat der PrZmkrlieutenant Graf Nesselrode welcher gegen
wärtig die 4 Eskadron in Vertretung des beurlaubten
Rittmeisters von Kunheim führt Auch die Leib Eskadron

entbehrt z Z w Folge der Erkrankung des Rittmeisters
v Sydow noch ihres Kommandeurs Bei der Besichti
gung des Regiments durch den Kaiser auf dem Born
stedter Felde führte Premierlieutenant von Keudell dieselbe
Im Uebrigm aber ist der Prsmierlieutenant Prinz Albert
von Schleswig Holstein Glücksburg mit der Vertretung
des erkrankten Kommandeurs Chef der Leib Eskadron ist
bekanntlich S M der Kaiser beauftragt

x Bergarbeiterbewegnng Bochum 12 Juni
Nach den vergeblichen Bemühungen der Herren Marken
und Genossen durch den z Z in Szene gesetzten Aus
stand die Bergleute des Saargebiets zu einem Verbände
zusammenzuschließen krteselt es bedenklich im Rechts
schutzoerein w vaß das stolze Wmkensche Werk wohl
über kurz oder lang zusammenbrechen dürfte Nur die
Ruinen des bis zu den Umfassungsmauern gediehenen und
nunmehr liegen gebliebenen Bildstocker Saales werden noch
den nachfolgende Geschlechtern von der verschwundenen
Pracht zeugen In Dudweiler steht ein Massen Austritt
bevor nachdem schon verschiedene andere Gruben voran
gegangen sind

1 Aufblühe der Gewerkvereine Bochum 12 Juni
In der letzten Zeit und besonders nach dem mißlungenen
Bergarbeiterausstande haben die Gewerkvereine ewe äußerst
lebhafte Agitation in den rheinisch westfälischen Kohlen
revieren entfaltet und anscheinend nicht ohne Erfolg Die
Thatsache steht fest daß in der letzten Zeit die Gewerk
vereine viel ruhiger geworden sind und den offenen Kampf
mit der Sozialdemokratie aufgenommen haben Auch
haben sie den letzteren an verschiedenen Orten wieder
Terrain abgewonnen Jedenfalls haben die Gewerkvereine
in diesem Jahrs eine recht bemerknswerthe Entwickelung
gehabt die zum Theil wohl auch darauf zurückführen sein
dinfre daß die Sozialdemokraten durch die ziellosen
Streiks viele Genossen stutzig gemacht und umgestimmt
haben

b MiMöÄerfistte Mlhelmshavm 11 Juni Nach
dem am Schluß der vorigen Woche die unter Befehl des
Vizeadmirals Deinhard stehende Mansverslotte Kiel ver
lassen hatte ist sie nach der Nordsee abgegangen wo
selbst sie seit Beginn dieser Woche Uebungen im Gsschader
verbsnde abhält und zwar das Manövergeschader vor der
Wesermündung das Uebungsgeschwader westlich von Nsr
dermy bis zur Ems hin Anfangs hatte man hier viel
fach geglaubt die Geschwader würden von Wilhelmshaven
aus ihre Operationen vornehmen Es treffen jedoch zeit
weiss ihre Avisos hier ein um die Briefsendungen zc auf
der hiesigen alten Hafeneinfahrt bei welcher für die Dauer
der Geschwaderübungen in der Nordsee ein eigenes Marine
Postamt eingerichtet ist in Empfang zu nehmen Dage
gen soll der durch einen geringsügigen Brand etwas
beschädigte Panzer Oldenburg zur Reparatur demnächst
hier eintreffm

A NslKN d

w Answandernug nach Überseeischen Ländern
Antwerpen 11 Juni Von den 4680 Personen welche
im Monat Mai über Antwerpen nach überseeischen Län
dern auswanderten reisten 3518 nach New Iork und 518
nach Philadelphia 52 nach Australien 1 nach Mexiko 39
nach New Orleans 64 nach Montreal und 28S nach
Brasilien und dem La Plata Ueber Antwerpen und
England begaben sich 199 Auswanderer nach überseeischen
Ländern Unter diesen 4680 Personen die meistens aus
Deutschen bestanden befanden sich nur 253 Belgier In
demselben Zeitraum kehrten 1170 Auswanderer über Ant
werpen nach Europa zurück von welchen 963 von New
Aork 94 von Philadelphia und 103 von Brasilien
kamen

ns Reue PvstMMen in Schweden Stockholm 11
Juni Im schwedischen Postverkehr sollen künftig Brief
marken im Werths von 1 2 und 25 Oere die bisher
fehlten eingeführt werden was namentlich Briefmarken
sammler in teresftren dürfte

ir Gründung VSN russischen Schulen in Syrien
und im trmskKspischen Gebiet Petersburg 11 Zum
Das Ministerium des Aeußeren hat die Frage der Grün
dung mehrerer russischer Schulen in Syrien nach dem
Muster der bireits in Palästina existirenden in welchen
schon eine Menge arabischer Kinder lernt angeregt Das
Krisgsmmistermm unter dessen Leitung sich gegenwärtig
die Bolksverwaltung des transkaspischen Gebiets befindet
projektirt zum Zweck der möglichst raschen Russifizirung
des Gebiets in KmsnowodSk Kisil Arwad Aschabad
Mera Tschardschin Sserachs Tschikischijas in Geok
Dpz und in Baw i russisch einheimis chs Schulen zu gründen
nach dem Muster der m Tmkestan existirenden in diese
Schulen sollen Kinder beiderlei Geschlechts aufgenommen
werden und soll der Unterricht im russischen Lesen und
Schreiben sowie auch in der turkestanischen und persischen
Sprache stattfinden

os Bau der TimMchn Belgrad 11 Juni Im
Hinblick auf ÖlT neueren finanziellen Bemühungen der ser
bischen Regierung sowie der Behauptung gegenüber die
strategisch außerordentlich wichtige Timokbahn werde wegen
Mangels an genügenden Mitteln nicht zur Ausführung
gelangen ist es interessant zu erfahren daß der Bau der
Bahn unmittelbar bevorsteht Sobald dieselbe neutrassirt
ist wird wie wir hören die Skupschtina eigens zu diesem
Zwecke einberufen den Kredit für Ausbau der Bahn zu
bewilligen hierauf wird sogleich zur Arbeit geschritten
werden Die Timokbahn welche Serbien mit Rumänien
direkt verbinden soll wird die wichtigste Bahnstrecke Ser
bien sein

LZ NoxdaMerikamschs Korruption Ein wenig l
muthendes Bild nordamerikanischer Korruption enthüllt die be
reits telegraphisch erwähnte Affaire des früheren Stadtschatz
meisters von Philadelphia John Bardsley der auf die zahl
reichen wider ihn erhobenen Anklagen welche ihn der Unter
schlagung der öffentlichen Gelder und der Verwendung derselben
zu spekulativen Zwecken zeihen seine Schuld eingestanden hat
Die unterschlagenen Gelder übersteigen die Summe von
1,700,000 Dollars Würde in jedem einzelnen Falle das ge
setzlich zulässige Strafmaß über den Dekraudanten verhängt

werden so müßte das Urtheil auf volle 35 Jahre lauten Der
mit der Untersuchung der Bardsleyschen Unterschlagungen be
traute Ausschuß hat Generalpostmeister Wannamaker welchen
das Gerücht mit der Angelegenheit in Verbindung brachte über
seine Beziehungen zu der Keystone Bank einer der falliten
Schatzamtsbanken vernommen In einem langen Schreiben
stellte Herr Wannamaker alle wider ihn erhobenen Beschul
digungen energisch in Abrede indem er gleichzeitig sein Ver
halten in jeder Weise rechtfertigte Der Ausschuß bemüht sich
zu ermitteln welche mächtigen Triebfedern in Washington auf

geboten wurden um den Schluß der Bank zu verhüten trotz
dem deren Unregelmäßigkeiten bereits mehrere Wochen bekannt
waren Die Verantwortlichkeit hierfür fällt dem Währungs
kontroleur und dem in Keystone die Aufsicht über die Banken
ausübenden Herrn Drew anheim Der Letztere versichert daß
er den Kont oleur rechtzeitig benachrichtigt habe was dieser
jedoch durchaus in Abrede stellt Falls nicht politischer Ein
fluß aufgeboten wird um sie zu halten gilt die Entlassung
Beider aus ihren Stellungen sür wahrscheinlich Die Ange
legenheit erregt allgemeines Aufsehen und man glaubt daß
sehr hochgestellte Persönlichkeiten ihre Hand zur Rettung der
Keystone Bank boten um dadurch unliebsamen Enthüllungen
über ihre eigene Person vorzubeugen

Böss Wochenschau
von dem

Bank Geschäft Paul Kupz H Comp Commandit
GesellschM

Berlin A Oranienburger Straße 76
Die feste Tendenz der Börse welche am Schlüsse unserer

vorigen Berichtspsriode herrschte setzte sich in dieser Woche
fort Zu dem lebhaft hervortretenden Deckungsbedürmiß ge
sellten sich als stimulirende Moments die Herabsetzung des
Londoner Bankdisconts um ein Prozent in welcher ein Symp
tom dafür erblickt wurde daß die Verhältnisse in Argentinien
nicht mehr geeignet sem Besorgnisse wachzurufen ferner die
Verstaatlichung der ungarischen Linien oder österreichisch unga
rischen Staatsbahn und der Beschluß des schweizerischen Na
tionalraths bezüglich des Ankaufs von 50 000 Stück Schweizer
Controlbahnaktien Den Hauptimpuls empfing die steigende
Bewegung der Course indeß durch die Nachrichten über die
fortdauernd günstige Lage des Kohlenmarktes welcher um
fassende Käufe von Koh enaktien zur Folge hatten und auf die
Gefammt Börsentendenz einwirkten Die Börse neigte sich der
Ansicht zu daß es endlich einmal Zeit sei eine Correctur des
über das sachlich berechtigte Maaß heruntergeleZten Cours
Niveaus vieler Effecten vorzunehmen außerdem stellte sich eine
größere Nachfrage für Zwecke der Capitalsanlage heraus welche
besonders dem Renten markt zu Gute kam Auf dem
Bankenmarkte zeichneten sich besonders Oesterreichische
Creditaktien durch erzielte Coursavancen aus aber auch
Discouts Commandii Autheile und die übrigen speku
lativen Bankaktien zogen um Brocente an DeutscheBahuen
waren fest und Höher von österreichischen Bahnen waren
recht fest Lombarden auch Franzosen wiesen abermals
eine Courserhöhung auf scheinen indessen den Höhepunkt er
reicht zu haben Auf dem Montanmarkt lagen Kohleu
ccktien wie Harpener Hibernia Gelsenkirchsn überaus
fest und beschließen die Woche mit erheblichen Courserhöhungen
auf dem Eisenmarkte wurden Bochumer Gußstahl
Aktien unter dem Eindruck der bekannten Vorgänge um etwa
10 Prozent im Course geworfen Laurahütte und Dort
munder Union St Pc wurden wenn auch in geringerem
Maaße in Mitleidenschaft gezogen Wir sind auf Wunsch
zu umfassender brieflicher Berichterstattung und
Auskunfts Ertheilung streng sachlich und gewissenhaft

über alle Börsenpapiere sowie bank und börssn
geschäftlichen Angelegenheiten gern und gratis bereit
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Hieraus

MLG
Schauspiel in 5 Aufzügen von Jsfland

Eröffunngs Vorstellung des Hoftheaters zu Weimar am
7 Mai IVSll

Zum Schluß von Ernst von Wildenbruch
Donnerstag den 18 Juni ürK riZvI u ü

Lustspiel in 4 Aufzügen von T von Bauern eld
Freitag den 19 Juni Dramatisches Gedicht in 5

Aufzügen von Fnedrich Halm

Bestellungen aus feste Plätze werden gegen eine Bestellgebühr
von SV Pfg Montag den ts und Dienstag den tS Juni
Bormittags von t bis IS Uhr im Bureau des Stadt
theaterS angenommen

Mz
tz Um vitzlkitckM Wllsckvll MckMvMM eröMtz ick ilm dvlltiMll M

ßllalvorlsgen Vei Ieik insMut
NsiiM kvnl tziMK ckeMlbv

ZkrOtkAmiAK
Montag den S Juni S8Sll
8eM t V r8t lWZ

Dienstag den 1 Juni 189
Lrsts Von8t lung

Preise der Plätze Eintritt 30 Pfg Rese,vtrt Raam
50 Pfg Eine Orchester Loge zu 4 Person

Einzelner Logenplatz 1,50 Mk

KrMam H
S Mark MÄ

Issar SvStMZKIKvvZi ArüsiSitv MviAAKvri
Auf dem Rotzplatze

Geöffnet v S Uhr Morg b
S Uhr Abends Die Haupt
vorstellung mit Fütterung
findet um 4 Uhr Nachmittags

und 8 Uhr Abends statt
Preise der Plätze I Platz
80 Pfg 2 Platz 40 Pfg 3
Platz 20 Pf Militär u Kinder
auf alle Plätzen die Hälfte
Bereine haben Ermäßigung

Zu recht zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein I Ehlbeck Direktor

M
M rrttio

Mckl kMerlMÄWK am MM
Ivkabsr ISrnst

i

G
G
t

Der Usbörseduss les LivQLörtss ist kür äsn Hallei olien
irotiMlZÄukollä bestimmt

AlSWS RMK MASSZWE
W rvZt K Äv RA 1 II zw äsr MArkttLirel
Z Zisv OAutilte von Zaed

ZKvIiA A U iredevoriltvrlllm von Keeper
LoUstsu rl aus rankkart a U,Vrl ans BerlinHsrr Ni vR aus Lsrliv

Hsrr roksssor V aus Berlin
LU stä xu 3,00 Nk j KsW ,vIIiuiQmmMrtö Lillyts SIU 1,50 Mk kostsw Z

Mr Lwporön 1,00 SporrsitM NrV r6iwA /,11 u 1,50 Nk Ult IIsäsrIsxts 0,15 Nk jZZllÄs ÄS8 VollosrtW /z9 Ildr

Bekanntmachung
das Ober Ersatz Geschäft im Anshebuugsbezirke der Stadt

Halle betreffend
In Gemäßheit der Bestimmung des Z 69 6 der Deutschen

Wchrordnung vom 22 November 1888 bringe ich hiermit zur allge
meinen Kenntniß daß das Ober Ersatz Geschäft für die Stadt
Halle a S
am IS SS SS SS u S4 J ui er in rvzfdvrK rtvstattfinden wird

Zur Vorstellung gelangen diejenigen Militärpflichtigen welche
beim Frühjahrs Erfatz Geschäft sich hier gestellt haben oder nach dem
selben zugezogen sind und

а für dauernd tauglich zum Militärdienst befunden
K znm Landsturm r Aufgebots
e zur Ersatz Reserve und
б für brauchbar zur Einstellung vorgemustert find

ferner
s die von den Truppeutheilen vor beendeter Dienstzeit

zur Disposition der Ersatz Behörde entlassenen
Mannschaften

k die zur Einstellung nicht brauchbar befundene und
von den Truppenthellen abgewiesene Einjährig
Freiwillige sofern dieselben bet ihrer Anmeldung die Er
klärung nicht abgegeben haben vor Ablauf des Ausstandes
nochmals bet einem Truppentheile zur Einstellung sich melden
zu wollen und

Z die beim Frühjahrs Ersatz Geschäft aus irgend einem
Grunde noch nicht gemusterte Mannschaften sofern
sich dieselben rechtzeitig zur Stammrolle augemeldet
haben

Der Tag und die Stunde zu welcher jeder Einzelne zu erscheinen
hat wird durch besondere Gestellungsbefehle in nächster Zeit mitgetheilt
Sollten Gestellungspflichtigen wegen Wohnungswechsel oder
sonstiger Gründe diese Befehle nicht zngehen so habe sich
dieselben bis spätestens den llV Jnni er im Militär Bureau
Mathhansgasse Nr 18 zu melden Wer im Geftellungs
termine shne vorher sich angemeldet zu habe erscheint
kann zur Musterung nicht zugelassen werden

DieZ Erörterung der Reklamationen findet am S4
Jnni er statt nnd haben die Angehörigen derReklamante
an diesem Tage sich mit den Militärpflichtigen einznfinden
entgegengesetzet Falls die Reklamationen erörtert bleibe
müsse Wer von den Gestellungspflichtigen ohne Entschuldigung
fehlt nicht pünktlich zur Stelle ist oder sich vor der Gestellung ohne
Erlaubniß wieder entfernt resp sich zur Vorstellung unfähig macht
wird mit Geldstrafe bis zu 30 Mark im Unvermögensfalle mit Haft
bis zu 8 Tagen bestraft

Halle a S, den 27 Mai 1891
Der Civilvorsitzende der Ersatz Commission d Stadt Halle

yez Staude

zur

Weck Ser MmtinM MßmWmz
w Berlin R8SZ

1 Ziehung am 16 n 17 Juni 2 Ziehung am 20 23 Okt
Hauptgewinn Werth 1Z 50000 Mk 2 s 20 000 Mk

W Ä 1 Mark
sowie zur

Weil EMsW i er WiM WUli
ßr Mst mil KmstMrk i Wem

S l ksind zu haben in der ExpMWK ditstS KLalltS

Dtrectton Nivlksi S
Montag den 15 Juni

8W Mete
Miß Ella Braatz Gymnasti

kerin auf der Satyrsäule Mr
Oscar Bero Jongleur Eqnili
brist Mr Philipps mit sei
nem Piccolotheater BrotherS
J6rSme und Fred Gigerl
Clowns The Camirws musi
kalische Schornsteinfeger Fränl
Mathilde Tiedemann Kostüm
Soubrette Das Rheingold
Trio humoristisches gtzerren

Gefangs Terzett
Kassenöffnung 7 Uhr Begln
der Borst 3 Uhr Ende 11 Hr

Jeden Sonntag Vormittags
von v,12 bis /,2 Nhr

bei

VrGZGOMGGWH

Bekanntmachung
So Serz g Lcipzig Thale und zuriick

am Sonntag den St Juni 18SI

Vittom Heater
Sonntag den 14 Juni

AoZiAi MÄrwvr
IieziirtlicheiiVemmijttN
Lustspiel in 3 Akten v R Benedix
Schummrich Joh Körner

Mmieiir Svrk w
Schwank in 1 Akt von Belly

Cäsar Johannes Körner
Montag den 15 Juni
zum letzte Male

Der Schwiegervater aus
Meißen

Lustspiel in 4 Akten von
G v Moser

Saal SV H Anfang 8 Uhr

Leipzig
Schkenditz

Halle a S
Cönnern
Thale

ab 5 Morgens
52
5

6

84

Thale
Cönnern

Halle a S
Schkenditz
Leipzig

ab 710

q Z
101
104

11

Abends

ÄÄWKN I

zum

Von Montag früh ab stehen feine fette sowie
Futterschweiue

BerZänf bei
4 ar Giebicheustei Brnnnenstra e S

Fahrpreise für Hin und Rückfahrt
ab Leipzig und Schkenditz II Kl 6Mk Pfq III Kl 4 Mk 50 Pfg

Halle Cönnern II Kl 4 Mk 50 Pfg IU Kl 3Mk Pfg
Der Verkauf der Fahrkarten findet bereits am Tage vor der

Fahrt in Leipzig auf dem Magdeburger Bahnhöfe und bei der Aus
kunftsstelle der Preußischen Staatsbahnm statt und wird in Leipzig
und Halle 10 Minuten vor Abfahrt des Zuges geschlossen

Gleiche Sonderzüge weiden voraussichtlich auch am 12 Juli 2
und 16 August befördert

Magdeburg im Juni 1891
Königliches Eiseubähn Betriebs Amt

Wittenberge Leipzig

SMS W
Im Interesse unserer Aktionäre welche n r einzelne Aktien

besitzen verlängern wir den Termin zur Zeichnung der den seitherigen
Aktionären zur Verfügung gestellten

AMOM M rk euer Aktie I W
bis ZUM 7 Jnni SI Abends Uhr

Wir ersuchen demnach unsere Aktionäre insbesondere also die
jenigenZ welche nur eine Aktie besitzen die noch rückständigen Aktien
bestimmt bis zu diesem Termine in unserem Comptoir Rathhaus
gaffe S vorzulegen da bei späterer Meldung das Borzugsrecht
erloschen ist

Sparn Vorsedass vTilk
I takK

Sonntag den 14 Juni
früh und Nachmittags

Gr Concert
Anf früh 6V2 Uhr Entree 15

Nachm SVz 30
M WMI

LaiserMv
Sonntag den R4 Jn i

Abends 8 Uhr
Großes Gn Kmert
mit gewähltem Programm

Entree

KOerB Gartes
ISonntag den 4 Juni von
Rachmittags bis 7 Zthp

RrAWMvW

Verlöt DrnÄ t on N t etlchW nu ln HaLerpedAso de T a ck tk roß WMAnch ls vSÄut vo 7 Uhr RSorsmS 7 Mr blsNbt

Für de Jnsevatencheil verantwort
Jnlins Gnbitz w Halle

Hierzu s Beilage
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